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Das Kreativitätszentrum

Die BIP-Kreativitätszentrum Neubrandenburg gGmbH

wurde im April 2004 per Gesellschaftervertrag gegründet.

Seit dieser Zeit hat sich sowohl die unter dieser Firmierung

bekannte Grundschule als auch der Kindergarten in Neu-

brandenburg als fester Partner im Bereich der Bildung

und Erziehung entwickelt.

Die BIP-Kreativitätsgrundschule mit Hort ist eine staatlich

genehmigte Ersatzschule in freier Trägerschaft. Seit 2004

bereichert die Schule die Bildungslandschaft der Viertore-

stadt. Die Schüler werden in allen Unterrichtsfächern nach

den allgemeinen Rahmenplänen des Landes unterrichtet.

Zusätzlich besuchen sie Kreativfächer.

Der BIP-Kreativitätskindergarten wurde 2005 durch das

Landesjugendamt genehmigt und setzt mit den Kleinen

das Kreativitätsförderprogramm um.

Übergeordnetes Ziel der Grundschule und des Kinder-

gartens ist die altersgerechte Förderung der Kreativität

der Kinder durch die Entwicklung ihres individuellen Bega-
bungspotenzials, der Intelligenz und der zugehöhrigen

Persönlichkeitsqualitäten.

Kernpunkte

- Förderung kreativer Fähigkeiten

- Entwicklung der Funktionen der linken und rechten

- Hirnhemisphäre

- Förderung der Differenzierung aller Sinne

- Stimulierung der Kinder zum

  Tätigwerden

Die Wurzeln

Die Schulen gehen auf Forschungsergebnisse ihrer Grün-

der, der Leipziger Professoren Dr. Gerlinde und Dr. Hans-

Georg Mehlhorn, unter besonders kreativen Persön-

lichkeiten zurück.

Auffällig war, dass sie alle in frühester und früher Kindheit

in einer besonders anregungsreichen Umwelt aufwuch-

sen. Anliegen der Schulen ist es, allen Kindern eine sol-

che Umwelt anzubieten und sie zu kreativen Tätigkeiten

zu stimulieren.

Die Vor- und Grundschulzeit ist lebensentscheidend.

Grundprinzip

Alle Kinder nehmen in der Grundschule an allem teil.

Das Kreativitätsförderprogramm

- Musik und Rhythmik

- Tanz und Bewegung

- Darstellendes Spiel

- Bildkünstlerisches Gestalten

- Kreatives Schreiben

- Schach

- Informatik

- Französisch

- Englisch

- Arabisch

Kinder sind von Natur aus aktiv, neugierig und bestrebt

etwas zu tun.

Alle Kinder machen alles!

Lust auf Lernen und Leistung, auf Kreativität, Unterneh-
mungsgeist und vieles andere.

Ausgewählte Grundsätze

Langfristige Entwicklung des individuellen Begabungs-

und Kreativitätspotentials aller Kinder

Lehrkräfte und Erzieher sind ausgebildete Kreativitäts-

pädagogen

Werteerziehung wie Höflichkeit, Verantwortungsbewusst-

sein, Lust auf Lernen und Leistung

Schule (Integration von Schule und Hort)

Öffnungszeiten von 7.00 bis 18.00 Uhr an Werktagen

Maximal 22 Schüler pro Klasse und Hortgruppe

Alle schulfähigen Kinder können aufgenommen werden

Teilungsunterricht in Haupt- und Kreativfächern

2 Lehrer pro Klasse, Zensierung ab Klasse 1

Orientierungsstufe Klasse 5 und 6
Unterricht in der Zeit von 7.40 bis max. 16.00 Uhr

Deutsch und Mathematik überwiegend in Kleingruppen

Lernbüro für Hausaufgabenzeit steht zur Verfügung

Freiwillige Konsultationsmöglichkeiten bei Fachlehrern

Fortsetzung des Kreativitätsförderprogramms

Aufnahme für Schüler aus anderen Grundschulen möglich

Kindergarten
Öffnungszeiten von 6.00 bis 18.00 Uhr an Werktagen

Arbeit in entwicklungshomogenen Gruppen (18-20 Kinder)

Tägliche Beschäftigungszeiten

Regelmäßige Durchführung von kreativen Projekten

Frühe fremdsprachliche Förderung-Englisch


